
           Nr. 147 September 2012

aktuell
Informationsblatt der Sozialdemokratischen Partei 
Münchenbuchsee
Postfach, 3053 Münchenbuchsee www.sp-buchsi.ch, info@sp-buchsi.ch

Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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OFFENES BOULE-TURNIER
FÜR ALLE STATT FÜR WENIGE
Samstag, 15. September 2012, 13.30 – 17.30 Uhr 
beim Paul Klee-Schulhaus
Das September-Boule-Turnier der SP 
Münchenbuchsee gibt Ihnen die Gele-
genheit unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Gemeinderat und den Gros-
sen Gemeinderat kennen zu lernen.
Spielen Sie am Turnier mit ihnen oder ge-
gen sie. Teilen Sie unseren Kandidieren-
den Ihre Anliegen mit. Suchen Sie das 
Gespräch.

Kommen Sie als EinzelspielerIn oder als 
Team, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Turnier beginnt um 13.30 Uhr. 
Rangverkündigung und Preisverleihung  
finden um ca. 17.30 Uhr statt. Schlecht-
wettervariante: Jassturnier in der Aula. 
Den GewinnerInnen winken schöne Preise.
Hunger und Durst können Sie an unserem 
Verpflegungsstand stillen und löschen.



Für das Amt der Gemeindepräsidentin 
nominierte die SP 
Elsbeth Maring-Walther

Gemeinderatswahlen

M
irj

am
 M

ar
qu

ez
-H

es
s

P
et

er
 K

as
t

Ire
ne

 H
üg

li
M

ar
tin

 F
re

i

E
rik

a 
G

as
se

r N
ie

de
rh

au
se

r

Fr
ed

 G
er

be
r  

bi
sh

er

Kandidatinnen und Kandidaten der SP



Wahlen Grosser Gemeinderat
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Am Samstag, dem 11. August, war etwas los in der Saal- 
und Freizeitanlage Münchenbuchsee. Die SP Buchsi 
und die SP Zollikofen führten erstmals ein gemeinsa-
mes Sommerfest durch. Damit bekundeten die beiden 
Sektionen Einigkeit und Freundschaft und boten die 
Gelegenheit für Begegnungen und Diskussionen. Ein 
Programm für Gross und Klein füllte die Stunden vom 
frühen Nachmittag bis zum späten Abend. Die Anlage 
liegt zwischen den beiden Gemeinden und eignet 
sich deshalb gut für den Anlass. Im Wahljahr will die 
SP Buchsi mit dem Fest an diesem Ort zudem eine po-
litische Botschaft verbinden. Es ist das Bekenntnis zur 
Saal- und Freizeitanlage als wichtiges Standbein der 
Gemeinde sowie die Forderung nach einem neuen 
Nutzungsreglement, welches die Bedürfnisse der Dorf-
vereine berücksichtigt. 

Ans Fest kamen die meisten Gäste mit dem Velo oder 
mit dem Gratis-Bus, der zwischen den beiden Gemein-
den pendelte. Ein Höhepunkt des Anlasses war das drei-
viertelstündige abwechslungsreiche  Platzkonzert der Ar-
beitermusik Münchenbuchsee am Nachmittag. Sie legte 
sozusagen einen Zwischenstopp ein, denn am gleichen 
Tag richtete die Arbeitermusik ihr eigenes Waldfest aus. 

Für die Kinder und Jugendlichen hatte das sechsköpfige OK 
aus Buchsi und Zollikofen ein Outdoor-Spielprogramm zu-
sammengestellt. Die Kleineren konnten Bälle ins Ziel werfen, 
sich das Gesicht schminken lassen, Tretmobil fahren und 
vieles andere. Die Jugendlichen nutzten fleissig den Töggeli-
Kasten, den Pingpong-Tisch und das Balancier-Seil. Dank 
des schönen Wetters konnte man das ganze Fest draussen 
verbringen; die in Eigenregie geführte Festwirtschaft ver-
sorgte die Gäste mit Getränken, Hotdogs, Burritos und Ku-
chen. Für die Küche waren Peter Kast, Ko-Präsident der SP 
Buchsi, und seine Crew zuständig, für die Musik ein DJ aus 
Zollikofen. Bei Diskussionen und Musik sassen die Gäste bis 
zum späten Abend zusammen. 

Alle waren sich einig: Es war ein schönes, gelungenes Fest. 
Und es erlaubte die Begegnung mit den GGR-Kandidatin-
nen und -Kandidaten, mit der Gemeindepräsidentin von 
Buchsi, Elsbeth Maring-Walther, mit der Zollikofner Kan-
didatin fürs Gemeindepräsidium, Mirjam Veglio und den 
Ko-Präsidenten Erika Gasser Niederhauser und Peter Kast 
sowie dem Parteipräsidenten der SP Zollikofen, Hans-Jörg 
Rihn.

Georg Farago

GROSSES SOMMERFEST IN DER SAALANLAGE
FÜR ALLE STATT FÜR WENIGE

Abstimmungen vom 23. September 2012
Bitte beachten Sie unsere Inserate im Anzeiger 

SP BUCHSI – FÜR ALLE STATT FÜR WENIGE
www.facebook.com/SPMuenchenbuchsee                                                        Redaktion: Georg Farago, Kurt Pfister

SP Buchsi und SP Zollikofen feiern gemeinsam

Vorankündigung: Infoabend zum öffentlichen Verkehr 

2020, stehen wir nach Bern im Zug und auf der Strasse?
mit Regierungsrätin Barbara Egger-Jenzer und RBS Direktor Fabian Schmid
Donnerstag, 25. Oktober 2012 um 20.00 im Zentrumssaal Urtenen-Schönbühl


